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Beispiele für die Sicherung der Magnetkörper gegen Verdrehung.

 

 

1  Magnetkörper 5  Mitnahmescheibe 
2  Magnetspule 6  Blattfeder 
3  Stützscheibe 7  Kugellager 
4  Ankerteil 8  Sicherungsring 
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3.2  Luftspalteinstellung  

Stützscheibe mit  Magnetkörper und Ankerteil mit Mitnahme-
scheibe müssen axial spielfrei fixiert sein und dürfen 
gegeneinander keine axialen und radialen Rundlauffehler 
aufweisen. Im eingebauten Zustand ist eine Schlagkontrolle 
durchzuführen (Abb. 2). Besonders bei hohen Drehzahlen wirkt 
sich eine Laufungenauigkeit auf die Höhe des übertragbaren 
Drehmoments aus, da sich hierbei ein dauerndes Verschieben der 
Kerbplanverzahnung nachteilig auswirkt. Das in nachfolgender 
Tabelle angegebene Spiel „s“ zwischen den beiden 
Planverzahnungen ist nach Montage zu überprüfen. Es empfiehlt 
sich, durch Distanzbuchsen Fertigungsungenauigkeiten 
auszugleichen. 

Größe 07 11     15     23 31 

Spiel „s“ 0.3 +0.2 0.4 +0.2 0.5 +0.2 

 

3.3  Schmierung  

Bei Nasslauf (Baureihe 0813-0.0-) sollen die Zahnkupplungen 
möglichst nicht eintauchen. Bei den Kupplungen 0813-5.0- für 
Nasslauf muss eine ausreichende Schmierung der Wälzlager 
gewährleistet sein. Je nach Betriebsverhältnissen ist ein 
Ölfangblech oder ein direktes Anspritzen der Lager zu empfehlen. 
Bei Kupplungen 0813-0.0- für Trockenlauf sind die Wälzlager 
bereits mit Fett versehen und abgedichtet. 

 

3.4  Einbaulage und Schaltdrehzahl 

Zahnkupplungen können sowohl horizontal als auch vertikal 
eingebaut werden. Bei vertikalem Einbau sollte die Ankerscheibe 
möglichst unten liegen (Empfehlung).  

Das Einschalten der Zahnkupplung darf nur bei Stillstand, 
Synchronlauf bzw. geringen Relativdrehzahlen erfolgen. Bei 
Relativdrehzahlen ist die Elastizität der Anlage zu berücksichtigen.

 

4. Gleichrichtergeräte 
Normale Gleichrichtergeräte sind primärseitig für 220 V +- 10 % 
50-60 Hz, gleichstromseitig für 24 V + 2 x 8 % ausgelegt. 
Abweichungen im Netz können durch die Klemmen 2 oder 4 
ausgeglichen werden, höhere Betriebsspannungen werden durch 
die Klemmen 6 bzw. 7 erreicht. Die Geräte müssen so 
angeschlossen werden, dass bei eingeschalteter Kupplung die 
angelegte Spannung 24 V + 10 % beträgt. Die Absicherung der 
Geräte erfolgt durch eine Sicherung im Gleichstromkreis. 

Störungen am Gleichrichter: 

- Gerät gibt keinen Strom: 
Netz hat keine Spannung. Unterbrechung in der Netz- oder 
Gleichstromleitung. Sicherung des Gerätes ist durchgebrannt.  

- Gerät gibt nicht die volle Leistung: 
Netz hat Unterspannung (siehe Abs. 5). 

 
 
 
 
 
 
 

 

5. Einbaufehler und deren Behebung 
5.1 Kupplung rutscht durch: 

Prüfen, ob die vorgeschriebene Spannung von 24 V 
vorhanden ist. 

5.2 Kupplung zieht nicht an: 
Stromweg überprüfen, ob erforderliche Spannung von 24 V 
+10 % an der Kupplung liegt. 

5.3 Kurzschluss in der Magnetspule:  
In den Stromkreis Ampèremeter einschalten, wobei ca. 
folgende Stromstärken angezeigt werden: 

Größe 07 11 15 23 31  

I bei 20° C 0.6 1.25 1.85 2.05 2.45 Amp. 

I bei 80° C 0.5 1.05 1.5 1.65 2.0 Amp. 

 

 

 

 

 

 

6. Ersatzteile 

Bei Ersatzteilbestellung ist die auf dem Magnetkörper befindliche 
Fabriknummer anzugeben. Um Fehllieferungen zu vermeiden. 
Bitten wir, Ersatzteilbestellungen stets auf schriftlichem oder 
telegrafischem Wege zu erteilen. 

Schaltbilder für Elektromagnet-Zahnkupplungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 Schaltung A – mit Varistor  
 Schaltung B – mit Varistor und Diod
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Abb. 6   Strommessung Abb. 7   Spannungsmessung 

Abb. 8   Kondensatorenschaltung 

Abb. 11  Schaltung für Zahnkupplung in 
               mit einer Reibkupplung und Mo
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